
Qualitätsbericht der Evangelischen Kindertagesstätte St. Petri  und Johannis 

 

Unsere Kindertagesstätte wurde in einer altern Villa außerhalb des Stadtkerns eingerichtet. Der 
Spielplatz ist parkähnlich angelegt und weist eine separate Spielfläche für Krippenkinder auf. Im Zuge 
der vier Aktionswochenenden gestalten wir zurzeit unser Spielgelände in einen naturnahen 
Spielraum um.  

Träger der Einrichtung ist die evangelische Kirchengemeinde St. Petri und Johannis Staßfurt. Das 
Haus ist bisher leider nur teilweise saniert und renoviert, so dass immer wieder Arbeiten im und am 
Haus notwendig sind. 

 

Von 6 Uhr bis 17 Uhr betreuen wir derzeit 61 Kinder im Alter von acht Wochen bis zum Eintritt des 
siebten Schuljahrgangs. Kinder mit Halbtagsplätzen werden von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr betreut. Es 
werden den Kindern eine Vollverpflegung und ausreichend Getränke geboten. Wir beziehen seit dem 
01.07.2007 unser Essen von RiRo und sind bestrebt die Beziehungen noch weiter auszubauen. So 
wollen wir zum Beispiel Besuche in der Küche als festen Bestandteil in unsere Arbeit integrieren. 

Unser Team besteht aus fünf pädagogischen Fachkräften, die in fünf Gruppen mit geringer 
Altersmischung (zwei  Krippengruppen, zwei Kindergartengruppen und eine Hortgruppe) arbeiten. 
Des Weiteren gehören eine technische Kraft, ein Hausmeister (8,5 Stunden pro Woche) und 
gegebenenfalls Praktikanten zu unserem Team. 

Hier bist du richtig – du bist ganz wichtig! 

Jeder ist einzigartig und das ist gut so. 

Unsere Kinder sind vollwertige Menschen. Wir wollen sie belgeiten und behutsam Hilfestellung 
geben, ihnen vielfältige Möglichkeiten schaffen, die zum „Selbst‐Tätig“  werden anregen. In einer 
lebendigen Lernatmosphäre finden Kinder Antworten auf ihre Fragen. 

Jedes Kind erfährt die Natur als etwas grenzloses Überraschendes, als großzügig und ermutigend. Ein 
naturnaher Spielplatz als fröhlich bewegtes Gelände, welches mit allen Sinnen entdeckt werden 
kann, neugierig macht, Geheimnisse in sich birgt und Verantwortungsbewusstsein für die Natur 
weckt.  

Die Formen der religionspädagogischen Arbeit sin Teil unseres Alltags. Die Kinder lernen biblische 
Geschichten, Lieder und Gebete kennen. Es ist unsere Aufgabe, Kinder elementare Erfahrungen zu 
ermöglichen, ohne die viel,  von dem was christlichen Glauben ausmacht, schwer nachvollziehbar ist. 
Zum Beispiel: Säen, Wachsen, Ernten, Jahreszeiten, Gefühle 

 

In diesem Rahmen bieten wir verschiedene Angebote in folgenden Bereichen: Muttersprache, 
Literatur, Sport, Musik, Malen, Basteln, Formen, Mengen, biblische Geschichten, Morgenkreis, 
Kindergottesdienste, Kochen, Backen, Probieren und Experimentieren in der Lernwerkstatt, 



Wackelzahn‐Stunde für die Vorschulkinder, Wald‐Tage, Spielen im Freien, Beobachtungsgänge, 
Ausflüge, Besuche im Altenheim und bei Jubilaren der Kirchgemeinde. 

 

Feste Bestandteile sind jährlich 

‐ Bio Offensive 
‐ zahnärztliche Untersuchung 
‐ Kinder Turn‐Test 
‐ Schwimmkurs für die Vorschulkinder 
‐ Ampelschein für jüngere Kindergartenkinder 
‐ Fußgängerführerschein für Vorschulkinder 
‐ Knigge 
‐ Elternabende 

 

Zusätzliche Angebote am Vormittag, teilweise gegen Gebühr 

‐ Sport mit dem SV Concordia 
‐ Musikschule 
‐ Englisch 

 

Zusätzliche Angebote am Nachmittag, teilweise gegen Gebühr 

‐ Tanzen 
‐ Chor 
‐ Christenlehre 

 

Jedes Kind erfährt, dass es in seiner Einzigartigkeit angenommen ist und in seinen Äußerungen und 
mit seinen Gefühlen ernst genommen wird. Im täglichen Umgang miteinander spüren sie Vertrauen 
und Geborgenheit. 

 

 

 

 


